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In mehr als 70 regionalen Selbsthilfegruppen organisieren
sich über 4.000 Menschen.

Diese Arbeit vor Ort ist das Fundament unserer Arbeits-
gemeinschaft. Hier findet persönliche Unterstützung im
direkten Austausch betroffener Menschen statt. Es entste-
hen tragfähige soziale Netzwerke, in denen sich die
Betroffenen und ihre Angehörigen und Freunde dauerhaft
aufgehoben fühlen. Die Selbsthilfegruppen leisten regional
Informations- und Beratungsarbeit. Sie helfen mit vielfältigen
Aktivitäten weiter.

„Ich wünsche der ASBH und ihrer wichtigen
Arbeit den verdienten Erfolg. Allen Freundin-
nen und Freunden und allen, die die ASBH
fördern, meinen herzlichen Dank!“

Ministerpräsident Kurt Beck
Schirmherr der ASBH seit August 2000

Deshalb freuen wir uns über Ihre Unterstützung durch eine
Mitgliedschaft, eine Spende, Ihre Ideen und Anregungen, die
Vermittlung von wertvollen Kontakten etc.

Denken Sie an uns!

Konto der ASBH

� Sparkasse Iserlohn, BLZ 44550045, Konto 125

Kontakt zur ASBH

� ASBH-Bundesgeschäftsstelle
Grafenhof 5
44137 Dortmund
Tel.: 0231/861050-0
Fax: 0231/861050-50
E-Mail: asbh@asbh.de
Internet: www.asbh.de
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ASBH VOR ORT DIE ASBH SCHAFFT VIELES –

ABER NICHT ALLEIN

Arbeitsgemeinschaft Spina Bifida
und Hydrocephalus e.V.

Bundesweite Selbsthilfe für Menschen mit
angeborener Querschnittlähmung (Spina bifida)

und Störung des Hirnwasserkreislaufs (Hydrocephalus),
für ihre Angehörigen und Freunde.

Dieser Flyer wurde hergestellt 
mit freundlicher Unterstützung 
der BARMER GEK



Schicken Sie uns bitte diesen Coupon, wir antworten!

� Bitte schicken Sie mir weitere Informationen über die ASBH.

� Bitte nennen Sie mir die Anschrift der nächsten Selbsthilfegruppe.

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre(n) � ich    � wir meinen/unseren Beitritt zur
Arbeitsgemeinschaft Spina Bifida und Hydrocephalus e.V. (ASBH) als:

� Mensch mit Behinderung, Geburtsdatum________________
� Hydrocephalus    � Spina bifida    � NPH

� Eltern; Name/Geburtsdatum des Kindes ________________________
Behinderung des Kindes:  � Hydrocephalus    � Spina bifida    � NPH

Ehepaare/Lebensgemeinschaften zahlen einen Mitgliedsbeitrag,
es sind beide Unterschriften erforderlich!

Ort, Datum                        Unterschrift Unterschrift

� Der Mitgliedsbeitrag soll jährlich, bis auf Widerruf, von meinem Konto
abgebucht werden (Jahresmitgliedsbeitrag ab 1.1.2009: 70,– EUR,
beschlossen auf der Mitgliedsversammlung 2008, Änderungen sind möglich)

� Ich überweise einen höheren Mitgliedsbeitrag von _________ ,– EUR.
Dieser soll jährlich, bis auf Widerruf, von meinem Konto abgebucht werden.

� Ich bin damit einverstanden, dass meine o. g. Daten im Dienste der Selbsthilfe
innerhalb der ASBH weitergegeben werden (insbesondere an meine regionale
Selbsthilfegruppe). Die Weitergabe an Dritte ist ausgeschlossen.

� Fördererklärung
Ich unterstütze die Arbeit der ASBH mit einem freiwilligen jährlichen Beitrag
in Höhe von _________ ,– EUR. Dieser soll jährlich, bis auf Widerruf, von
meinem Konto abgebucht werden. Eine Spendenbescheinigung wird mir
automatisch zugeschickt.

Bankverbindung: _______________________________________

Kto.: ____________________ BLZ: _____________________

Ort, Datum Unterschrift

Auch Spenden helfen!
Die Gemeinnützigkeit ist beim Finanzamt Dortmund-Ost, Steuernummer
317/5942/0783 anerkannt. Eine Zuwendungsbestätigung geht Ihnen umgehend zu.

ASBH e.V. wurde das DZI-Spenden-Siegel zuerkannt,
als Zeichen für die Förderungs- und Vertrauenswürdigkeit
ihrer Arbeit.

Als die ASBH 1966 gegründet wurde, hatten Kinder mit
Spina bifida und/oder Hydrocephalus denkbar schlechte
Lebensperspektiven. Dank intensiver Bemühungen und
vieler medizinischer und therapeutischer Fortschritte
sieht das heute glücklicherweise ganz anders aus:  Aus den
Kindern werden Leute. Zu diesem Erfolg hat auch die
ASBH maßgeblich beigetragen.

Aber damit ist unsere Arbeit nicht zu Ende. Vielmehr
stehen wir heute als Solidargemeinschaft vor ganz neuen
Herausforderungen und Arbeitsgebieten wie Ausbildung,
Beruf, Wohnen, Partnerschaft, Familie usw.

Die ASBH ist mitgewachsen. Sie vertritt die jungen Eltern,
die im Rahmen der Pränataldiagnostik schon vor der
Geburt mit der Behinderung ihres Kindes konfrontiert
werden, ebenfalls wie die erwachsenen Menschen, die von
einem Hydrocephalus und/oder einer Spina bifida betroffen
sind. Auch deren Angehörige und Freunde sind wichtige
Personen und stehen deshalb ebenso im Fokus unserer
Arbeit wie Fachpersonen aus Medizin, Pflege und Wissen-
schaft.

GEMEINSAM GEHT MEHR! ZIELE UND AUFGABEN HERZLICH WILLKOMMEN BEI DER ASBH!SPINA BIFIDA

Ist eine der häufigsten Fehlbildungen bei Neugeborenen
und bezeichnet eine angeborene Querschnittlähmung.

Eine Spina bifida entsteht, wenn sich die Neuralrinne des
Embryos am Ende des ersten Schwangerschaftsmonats
nicht vollständig zum Neuralrohr schließt und ein Wirbel-
bogenspalt offen bleibt.

Die Auswirkungen hängen vom Schweregrad der Fehlbil-
dung und von der Position des Wirbelbogenspaltes ab.
Eine ausgeprägte Spina bifida führt zur vollständigen
Querschnittlähmung unterhalb des Spaltes und in Folge
dessen zu Inkontinenz und kompletter Lähmung der Beine.

Bei 80% der Neugeborenen liegt gleichzeitig ein
frühkindlicher Hydrocephalus vor.

Der Hydrocephalus tritt bei Frühgeborenen oder bereits
vor der Geburt durch Fehlbildungen auf (z.B. Spina bifida).
Ein Hydrocephalus kann aber auch später entstehen als
Folge von Tumoren, Unfällen oder nach Hirnblutungen.
Im höheren Lebensalter kann der sog. Normal Pressure
Hydrocephalus (NPH) als Altershirndruck entstehen. Er
äußert sich mit Gangunsicherheit, Inkontinenz,  geistigen
Einschränkungen und wird vielfach zunächst fehldiagnos-
tiziert.

Der Hydrocephalus entsteht durch Überdruck als Folge
einer Störung des Hirnwasserkreislaufs.

Zur Regulierung des Hirndrucks ist in der Regel ein
operativer Eingriff notwendig. Ein Ableitungssystem (Shunt)
wird eingesetzt, das den Liquor (Hirnflüssigkeit) in den
rechten Herzvorhof oder Bauchraum ableitet. Durch einen
Hydrocephalus können Kinder in ihrer altersgerechten
Entwicklung verzögert sein, es können Störungen der
Bewegungskoordination, Beeinträchtigungen des Seh- und
Wahrnehmungsvermögens und Krampfleiden sowie neu-
rologische Störungen, verminderte Belastbarkeit und
Konzentrationsschwierigkeiten auftreten.

HYDROCEPHALUS

Die ASBH ist eine Gemeinschaft von Menschen mit
Behinderung, ihren Angehörigen und Freunden. Unsere
Hauptziele sind Austausch, Beratung und Unterstützung
für Menschen in einer besonderen Lebenssituation.

Die ASBH bietet Plattformen zum Informations- und
Erfahrungsaustausch, Projekte zur Förderung der
Selbständigkeit und gesellschaftlichen Integration, der
Mobilität und Freizeitgestaltung.

Die ASBH steht zur Seite durch Beratungs- und
Informationsangebote. Sie veröffentlicht Fachpublika-
tionen und engagiert sich mit ihrem wissenschaftlichen
Beirat für die Weiterentwicklung von Prävention,
Diagnostik und Behandlung.

Die ASBH setzt sich ein für ein ganzheitliches, inter-
disziplinäres Verständnis der Behinderungen Spina
bifida und Hydrocephalus. Sie fördert den wissenschaft-
lichen Austausch aller Fachbereiche auch außerhalb
der Medizin.

Die ASBH ist national und international vernetzt.
 In öffentlichen Gremien setzt sie sich für die Interessen
ihrer Mitglieder ein.

Die ASBH ist vor Ort durch Landesverbände, Selbst-
hilfegruppen und Ansprechpartner/innen. Sie sichert
so ein flächendeckendes Selbsthilfeangebot.

Beitrittsformulare und weitere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage:

www.asbh.de
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